


Das bin ich

Geschäftsführer / 
Geschäftsführerin
Öffentlicher Verkehr (Flugverkehr)

Was mache ich?

Ich steuere die Diskussion, um einen scheinbar unlösbaren 

Interessenkonflikt zwischen BürgerInnen und Wirtschaft 

doch zu lösen. 

Meine Aufgaben
• Ich bereite Sitzungen vor, versuche zu ermitteln, welche 

Interessen die einzelnen Gruppen mitbringen. 

• Ich achte darauf, nicht für eine Gruppe Partei zu ergreifen.

• Ich organisiere Sitzungen mit Bürgerinitiativen und Flughafen 
(z.B. zum Thema Lärmbelästigung).

Mein nächster Termin

… ist die Produktion eines Newsletters zum Thema 

Flugverkehrsbelastung.

Eure Aufgabe

Identifiziert drei (fünf/zehn) Interessen, die alle in eurer 

Klasse gemeinsam haben.

Was ist wichtig?

Wenn Flugzeuge starten und landen, erzeugen sie Lärm. 

Gleichzeitig braucht eine große Stadt wie Wien einen 

Flughafen mit funktionierendem Betrieb. In solchen Fällen 

treffen unterschiedliche Interessen aufeinander (z.B. 

Flugbetreiber und AnrainerInnen), es gibt keine eindeutige 

Lösung. Wir bringen Interessensgruppen zusammen und 

helfen (z.B. durch Information oder Diskussion) möglichst 

sinnvolle Lösungen für alle Beteiligten zu finden.





Das bin ich

Internationaler Koordinator / 
Internationale Koordinatorin
Verkehrspolitik 

Was mache ich?

Durch meine Arbeit können Gesetze beeinflusst werden.

Meine Aufgaben
• Ich arbeite Fragen für Fachgespräche zum Thema Konsum und 

Verkehr aus und schlage ExpertInnen vor.

• Ich leite unsere Presseaussendung an relevante 
Kontaktpersonen weiter und bereite interne Policy meetings vor.

• Ich tausche mich mit internationalen KollegInnen per E-Mail 
zu politischen Themen aus und schicke unsere Position zu 
EU-Gesetzesvorschläge an die österreichischen Mitglieder des 
Europäischen Parlaments.

Mein nächster Termin

… ist eine Telefonkonferenz mit unserem Dachverband 

in Brüssel. Es geht um einen Gesetzgebungsprozess zu 

Steuern auf Flugtickets. Ich werde die österreichische 

Situation erklären und vorschlagen, was wir beitragen 

können, um relevanten österreichischen Stakeholdern 

unsere Position zu dem Thema zu erklären. 

Eure Aufgabe

… ist ein Rollenspiel: In einer Gemeinde soll vor einer Schule 

eine 30er-Zone eingeführt werden. Der/die BürgermeisterIn, 

Eltern und AnrainerInnen treffen sich und diskutieren Pro 

und Kontra.

Was ist wichtig?

Unser Ziel ist es, dass alle Menschen, unabhängig von Alter, 

Geschlecht oder sozialer Stellung, faire Mobilitätschancen 

haben. Gleichzeitig sollen die Belastungen durch 

Verkehr für Mensch und Umwelt möglichst gering 

sein. Wir sorgen dafür, dass PolitikerInnen und andere 

EntscheidungsträgerInnen erfahren, welche Lösungen es 

für Verkehrsprobleme gibt.





Das bin ich

Projektmanager / 
Projektmanagerin 
Logistikberatung

Was mache ich?

Im Moment beschäftige ich mich mit der Frage, wie Waren 

besonders umweltschonend, aber dabei auch günstig und 

zeitgerecht in Städte geliefert werden können. 

Meine Aufgaben
• Ich führe Umfragen zu Mobilität von Gütern durch und erstelle 

Studien zum Thema Güterverkehr in Städten.

• Ich werte Analysen über Transportdaten aus und präsentiere 
Ergebnisse von Forschungsprojekten.

Mein nächster Termin

Als Nächstes werde ich ein Lager am Stadtrand besichtigen. 

Die Frage ist, ob dieses Lager geeignet ist, um von dort 

eine Einkaufsstraße mittels Elektrofahrzeugen mit Waren 

zu versorgen. Dabei ist zu beachten, dass Elektrofahrzeuge 

Ladestationen brauchen, dass das Laden über die 

Steckdose (im Gegensatz zum Tanken) mehr Zeit braucht, 

dass E-LKWs oft anders gebaut sind als herkömmliche LKWs, 

was für die Be- und Entladung zu berücksichtigen ist, etc.

Eure Aufgabe

Wer kann ein Geschenk rechtzeitig zum Geburtstagsfest 

bringen? Die beiliegende Karte muss jedoch am Weg 

von einem Freund unterschrieben und vom Sitznachbar 

fotografiert werden, damit er das Foto auf Facebook posten 

kann. Welche Wege gibt es und welcher ist der beste in 

Bezug auf Schnelligkeit und Umweltfreundlichkeit?

Was ist wichtig?

Da in Städten viele Menschen arbeiten und leben, müssen 

auch sehr viele Waren durch die engen Straßen einer 

Stadt transportiert werden. Hier gibt es viele neue Ideen 

wie Lastenfahrräder oder spezielle Elektrofahrzeuge, 

aber auch technische Lösungen mit Navis, Handys, Apps. 

Wir erforschen, was es braucht, damit dieser Transport 

möglichst umweltschonend, dabei aber günstig und 

zeitgerecht funktioniert.





Das bin ich

Geschäftsführer / 
Geschäftsführerin
Fahrzeugtechnologie

Was mache ich?

Meine Aufgabe ist es, immer wieder neue Dinge zu 

entdecken, zu erforschen und umzusetzen. Mir ist es 

wichtig, meine Leute zu begeistern.

Meine Aufgaben
• Ich leite ein Telematik-Meeting, dabei geht es um die 

Abstimmung zur vorgegebenen Themenstellung in 
unterschiedlichen Bereichen (Sicherheit, Qualität).

• Ich organisiere einfache und schnelle Kommunikation in meinem 
Unternehmen.

• Ich führe Fachgespräche und Diskussionen im Ministerium.

Mein nächster Termin

Ich treffe Stakeholder und führe ein Gespräch über 

strategische Themen in der Forschung. Dabei geht es 

um Lösungen für spannende Fragen der Zukunft, die 

uns alle betreffen: Wie werden wir morgen leben? Wo 

werden wir morgen arbeiten? Wie werden wir uns morgen 

fortbewegen?

Eure Aufgabe

Im Bereich Innovation zählen die besten Ideen. 

Wer baut den Papierflieger, der am weitesten fliegt? 

(Recherchieren von Bastelanleitungen erlaubt) 

Was ist das Erfolgsgeheimnis?

Was ist wichtig?

Um in Österreich innovative Forschung machen zu können, 

ist die langfristige Zusammenarbeit von Universitäten, 

technischen und berufsbildenden Schulen, Instituten 

und Organisationen sowie unabhängigen ForscherInnen, 

ExpertInnen und WissensträgerInnen wichtig. So stellen 

wir sicher, dass hochqualifizierte Personen ihr Wissen 

bündeln, um effizientere Antriebstechnologien der Zukunft 

zu entwickeln.





Das bin ich

Flugbegleiter / Flugbegleiterin 
Öffentlicher Verkehr

Was mache ich?

Ich sehe die Welt von oben!!

Meine Aufgaben
• Ich bin für die Sicherheit unserer Gäste mitverantwortlich.

• Ich sorge für Snacks und Getränkeservice, informiere unsere 
Gäste über Ansagen.

• Lächeln gehört zum Job.

Mein nächster Termin

… beginnt mit einem Flug nach Amsterdam. Dann 

übernachte ich in Oslo und fliege über Kopenhagen wieder 

nach Wien zurück.

Eure Aufgabe

Da wir für die Sicherheit und das Wohlbefinden unserer 

Gäste (mit)verantwortlich sind, müssen wir gute 

BeobachterInnen sein. Beobachte deine MitschülerInnen 

eine Unterrichtsstunde ganz genau. Wer macht was? Wer 

wird als nächstes aufzeigen? Wer ist nervös, wer entspannt?

Was ist wichtig?

Wir werden häufig als Servicekräfte wahrgenommen. 

Noch wichtiger ist aber unsere Aufgabe in Sachen 

Sicherheit. Permanente Trainings und die Weitergabe 

neuester Forschungsergebnisse sorgen dafür, dass wir 

Gefahrensituationen schnell erkennen und ruhig darauf 

reagieren können. 


